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(1281-3) Nr. 1221.

Crecutive

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumallll
^>rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuralur in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz »ljantiö gehörigen,
«sichtlich auf 4262 fl. 50 lr. geschätzten, im
°ltsgerichtlichcn Grundbuche «ud Grdbch.»
."r- 677, Urb.Nr. 47 2(1 Herrschaft Kic-
'"stein vorkommenden, zu SlcgcrSdorf
^ud HauS.Nr. 15 liegenden Realität bĉ
"llliget und hiezu drei Feilbietmigs.Tag-
Atzungen, und zwar die erste auf den

3. J u l i ,
b'e zweite auf den

4. August
""d die drille auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 3 ,
ledtsnial vormittags von 9 bis 12 Uhr
!" der Gerichtstanzlei, mit dem An.
^nge angeordnet worden, daß die Pfand-
l°lllüt bei der ersten und zweiten Fcilble-

^"9 nur um oder über den Schätznngs«
k l ! ^ ' ^^ ^ " dritten aber auch unter dem«

" l " hintangegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
so wie das Schähungsprototoll und der
Grundl'uchscxlract können in der dieSgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ncumarltl, am
19. Mai 1873.

(1307-<3) Nr. 2378.

Elilmmmg
an Mathias M a i e r l e von Maierle.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem Mathias Maicrlc von
Maierle hiermit erinnert: .

Es habe Georg Icllcn von Maierle
wider denselben die Klage auf Verbots,
rechtfcrtiauna pew. 235 si. c. 8. c «ud
pmo«. 22. Mär^ 1873, Z. 2378, hier«
amts eingebracht, worüber zur ordentlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

1 1 . J u l i 1 8 7 3

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Ioscf Osterman uon Iclschcunit als cu-

i3,wi' Hä Äetum auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
23. Mürz 1873.
(1318—3) Nr. 2498.

Executive
RMtäten-VelfteigenlNg.

Vom l. l. stadt. dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Marianna
Merher von Brod, durch Ado. Gro-
lich, die exec. Versteigerung der der Ma-
ria Merher nun verehl. Ramov3 von
Brod gehtirigcn, gerichtlich auf 1272 fl. ge-
schützten, Urb.-Nr. 8.! ud Pcpensscld,
Urb.-Nr. 117 u6 Kaltenbrunn auf 380 si.,
Urb.-Nr. 23 uä St . Veit auf 300 ft. und
Urb.'Nr. 851 n.ä Flödnig auf 1040 f l .
vorkommenden Realitäten pcw. 281 si.
58 lr. s. Ä. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs«Tügsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . J u n i ,
die zweite aus den

23. Juli
hiergcrichlS und die dritte auf den

23. August 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr im Orte der Rea-

litäten, mit dem Anhange angeordnet wer-
den, daß die Pfanorcalitülen bei der elften
und zweiten Feilbictung nur um oder über
den Schähungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben werden hintangege»
ben werden.

Die LicitationSbcdtngnisse, wornsch
insbesondere jeder tticitant vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schähuiigsprotololl und der
Glundbuchseftract lvnnen in der dieSge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Zugleich wild sämmtlichen Tabular-
gläubigem bedeutet, daß sie ihre Einwen«
düngen gegen die Anordung der dritten
exec. Realfeilblctung im Orte der Rea-
litätm binnen 3 Tagen hiergerlchlS an-
zubringen haben werden.

Gleichzeitig wird ben unbekannt wo
bcsil'dlichen minderj. Lorenz Kregar'schen
Kindern erinnert, baß ihnen zur Wahrung
ihrer Interessen in obiger Executionssache
Herr Dr. Franz Munda, Advocat in Lai-
bach, »inter gleichzeitiger Zustellung des
NelllfeilbietungSbescheides Z. 2498 zum
(mi'ütoi- ad ucium bestellt worden sei.

vaibach, am 15. April 1873.
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(1382—1) Nr. 2563.

Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubigern des Gutes Zirkna-
hof, Herrn Josef Bichelmaier und Frau
Mar ia Jasper, erinnert, es sei der
über Ansuchen der priv. öfterr. Na-
tionalbank gegen Karl von Buchwald
um e;ec. Feilbietung des obgcdachten
Gutes erflossene Bescheid vom 10ten
M a i 1873, Z . 2563, womit ver-
läufig zur Rectificierung der Licita-
tionsbedingnisse die Tagsatzung auf

den 2 3 . J u n i l . I .

vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
angeordnet wurde, dem ihnen bereits
aufgestellten Curator Herrn Dr . An-
ton Rudolf, Advocaten in Laibach, zu-
gestellt worden und daß, daferne sie
sich nicht selbst melden oder einen an-
deren Sachwalter bestellen, auch alle
ferneren Erlässe in dieser Executions-
sache dem gedachten Curator werden zu-
gestellt werden.

Laibach, am 10. M a i 1873.

(1377—1) Nr. 2162.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef Ru-
deö'schen Erben, durch Franz Blahna, die
e?ec. Persteigerung der dem Peter Gorse
von Willingrain gehörigen, gerichtlich auf
342 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 726
2ä Herrschaft Reifniz bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS.Taysatzungen, und zwar
die erfte auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

24. August 1873,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Gerichtslanzlei, mit dem UnHange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder iiber dem Schätzungswerthe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse,wornach inS«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscftract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 26ten
April 1873.

(1326—3) Nr. 7792.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. städt.'deleg. Bezirks»

gerichte Laibach wird belannt gemacht:
ES fei über Ansuchen deS Nikolaus

Nando von Sadlnawaß gegen Josef Remc
v«n Saduor, nun dessen Verlaß, durch
seine Eltern und Erben Anton und Ma-
ria Remc von Saduor M o . 86 fl. 72 kr.
0.3.0. die exec. Feilbielung der gegneri»
schen, bei Matthäus Remc, Grundbesitzer
in Saduor, aushaftenden Forderung per
100 fl. und der gegnerischen, bei den Eltern
Anlon und Maria Rcmc aushaftenden
Forderung per 200 fl. bewilliget und hiezu
drei FeilbietungStcrmine auf den

2 1 . J u n i ,
5. J u l i und

19. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr Hiergerichts,
mit dem Beifügen angeordnet worden,
daß diefe Forderungen bei erster und zwei«
ter Feilbietung nicht unler ihrem Steuer-
werthe, bei der dritten aber dem Meist,
bietenden um den wie immer gearteten
Anbot gegen sogleiche barc Bezahlung
hinlangegebcn werden würben.

K l. stgdt.'deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 15. Mai 1873.

(1376-1) Nr. 1018.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ioria wird

kundgemacht, daß zur Vornahme der in der
Executiontzsache der l. l. Finanzprocuratur
N00. des hohen Aerars gegen Johann und
Maria LeSlouic von Godoritsch mit dem
Bescheide vom 1. Dezember 1872, Z.
3480, auf den 29. Jänner 1873, ange,
ordnet gewesenen und sohin Werten drit-
ten exec. Feilbietung der den Executen
gehörigen Realität Urb.'Nr. 260 und 261
kä Herrschaft Loilsch poto. 215 fl. 25 kr.
c. 2. e. die neuerliche Tagsatzung auf den

11. Iuli l. I.
vormittags 10 Uhr Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden ist.

K. l. VezilSgericht Idria, am Iten
Mai 1873.

' (1379^1) Nr. 1276

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Rcifniz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Carl Per.
jatel die exec. Versteigerung deS dem Tho<
mas Pcrjatel gehörigen, gerichtlich auf
583 si. geschätzten uns im Giunobuche
der Pfarrhofsgilt Reifniz suli Urb.-Nr. 8
vorkommenden Realität zu Reifniz Hs.»
Nr. 11 bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

25. Juli
und die dritte auf den

25. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Amtstanzlei, mit dem Anhange ange>
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei drit-
ten aber auch unter demselben hintangege-
ben werben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlingsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 8ten
April 1873.

(1301^1) Nr. 946.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird der Neudiserischen Gewerkschaft und
ihren unbekannten Rechtsnachfolgern hie«
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bcl diesem Ge-
richte Martin Malouz von Würzen Nr. 37
die Klage pcto. Verjährung und Löschungs-
gestaltung deS zu ihren gunstcn auf der
llägerischen Realität haftenden EontracteS
vom 12. Juli 1805 eingebracht, und eS
wird zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung dieser Rechtssache die Tagsatzung
auf den

12. August 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr hiergerichls, mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
, diesem Gerichte unbekannt und dieselben

vielleicht auS den l. t. Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Hribar von Kronau als
curator llä aetum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
rrdnungsmäßissen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforoetlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und den Ge»
klagten, welchen eS übrigen« frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator on die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 2Iten
«pri l 1873.

(1367—1) Nr. 2054.

Reassumierung zweiter u.
dritter ezec. Feilbietnng.

I n der Executionssache der l. t. Fi-
iianzprocliratur gegen Blas Wcber von
Salilog Nr. 19 M o . 53 fi. 28 ' / , tr.
e. «. c. wird die auf den 8. März und
19. April 1873 angeordnete und sohin
sistierte zweite uuo dritte Fcilbietung der
Realität Urb.'Nr. 9 2(1 Pfarrkirche Zarz
im gerichtlich erhobenen Wctlhc von
955 fl. auf den

19. J u l i und
23. August l. I .

vormittags von 9 bis 12 Uhr Hiergerichts
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 13ten
Mai 1873.

(1378—1) Nr. 1396.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte ln Reifniz
wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei oie mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 3. Dezember 1872 ange-
ordnet gewesene dritte exec. Feilbictung
der dem Johann Mersc von Willingrein
gehörigen, im Grundbuche der Henschaft
Reifniz 8ud Urb.-Nr. 730 vorkommenden
Realität auf den

7. Juli l. I.
vormittags 10 Uhr hicrgerichl« mit dem
früheren Anhange übertragen und den
diefem Gerichte unbekannten Erben des
Simon Oblal von Riegel Herr Johann
Arto, t. l. Notar in Rcifniz, zum euru.-
tor ad aowlli bestellt und demselben die
Feilbictllngsrubrit Nr. 1396 zugestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 31sten
März 1373.
(1366—1) Nr. 1654.

Executive Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Luck wird

bekannt gegeben:
ES fei in der ExecutionSsache der k. l.

Finanzprocuralur Laibach gegen Josef Griz
von Dauöe Nr. 1 wegen Steuerrüctstan«
des pr. 138 f l . 82 kr. die mit Bescheid
vom 19. November v. I . , Z. 4688, be-
willigte und sohin sistierte Feilbietung der
dem letzteren gehörigen, auf 2055 fl. be«
werlheten Realität Urb..Nr. 1385 ad
Herrschaft Lack reassumiert und die neuer»
lichen Felbittungstagsatzungen auf den

12 . J u l i ,
16. August und
13. September l. I .

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
hiergerichtS angeordnet worden.

Fül die unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläubiger: Michael Tschcnda, Mina
Kcnda, Josef Prcsel, Jerne Kenda, Eli-
saoeth Kenda, Mathias Primoziö, An-
orä Gicek, Florian Podobnik, Michael
Primojii und Ursula Sturm wurde M i -
chael Podobnil von Lejslonca zum eura-
tor il,c1 LotuN bestellt.

Lack, am 19. April 1873.
(1320—2) Nr. 6211.

Dritte crec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edictc vom eisten

November 1872, Z. 19.147, wird vom
k. k. stüdt. dclcg. Bezirksgerichte Laibach
belannt gemacht:

Es werden über das von dem Exe-
culloneführcr einversländlich mit dem Exe«
cuten gestellte Ansuchen die mit Bescheid
vom 21. November 1872, Z. 19.147,
auf den 23. April und 24. Mai 1873
angeordneten ersten zwei exec. Feilbietun»
gen der dem Jakob und der Gertraud
Saller vonGrundorf gehörigen, im Grund-
liuche der Herrschaft Sonnegg sol. 37,
Urb.-Nr. 36, Rctf.'Nr. 33 vorkommen,
den Realität pcto. 153 fi. 93 kr. mit
dem für abgehalten erklärt, daß cs ledig-
lich bei der mit obigem Bescheide auf den

25. J u n i l. I .
angeordneten drillen exec. Feilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei dieser Feil-
bietung die in Pfand gezogene Realität
auch unler dem Schätzungewerthe an
den Meiftbielendenden hintangegeben wer«
den wird.

K. l. städt. delegiertes Bezirksgericht
Laibach, am 21. April 1873.

(1330-3) Nr. 8453.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum oicSgcrichllichen

Edictc vom 29. November 1372, Z-
19.603, wird vom t. l. städt. delegierten
Bezirksgerichte bekannt gemacht:

ES werde, da auch zu der zweiten
auf den 24. April 1873 angeordnet»«
exec. Fcilliiclung dcr der Agnes ÄcSlllj
v0n Draulje Nr. 51 gehörigen, im Grund'
buche der Commenda Laibach «u!) Ulb.-
Nr. 147'/.. 145'/, und 144'/, vortem-
menden Realitäten ltin Kauflustiger er-
schienen ist, zu der dritten und letM
auf den

25. J u n i l. I .
angeordneten execut. Feilbictung obig"
Nealitälen mit dem Beisätze geschrittei»,
daß dieselben bei dieser Feilbietung alck
unter dem Schähungswerlhe an den Me"'
bietenden hlntanacgelicn werden wüc^

K. l. städtisch dcleg. BezirlSgclW
Laibach, am 25. Mai 1873.

(1346-1) Nr71000

Amortisierung.
Vom l. l. Bezirksgerichte R a l f ^

wird bekannt gemacht und den nach°̂
nannten Berechtigten erinnert, daß ^
Ansuchen des Urban Peternel von D»'
brava Nr. 9 bei Natschach in die < ^
leitung der Amoitisiernng der auf se^
im Grundbuche der Herrschaft Tüffer 3w>
Bcrg.Nr. 1272 vorkommenden M W " '
ttnrealität haftenden Satzposten gewiM
worden ist, als:
a. der Forderung des Garthelmä und d"

Maria 6eßml 5 40 fl., zusamnA
80 fl., aus der seit 21. März l » ^
intabulicrlen Pupillarobligation "!"
21. März 1801;

l). der Forderung deS Georg Pohar p"
88 ft. aus der seit 30. Juli 18^
intaliulicrten Obligation vom 30. " "

Es werben daher alle jene, welche "^
sprüche darauf zu machen vermeinen, ^
gefordert, solche binnen 1 Jahre, 6 M
chcn und 3 Tagen vom Tage der «^
schaltung dieses EdicteS so gewiß l M ,
richts anzumelden und darzulhun, n»°.
genS nach Verlauf dieser Frist auf n?el<"
Anlangen diese Satzposten als cr lM,
und unwirksam erklärt und die bllch^ ̂ .
Löschung derselben bewilligt werden""^,

Zur Wahrung der Rechte del H ,
nannten unbekannt wo befindliches ^,
largläublaer und deren gleichfalls " >̂
lannter Erben und Rechtsnachfolger ^
Herr Anton Herman von Ratscht
Eurator bestellt. ^

K. l . Bezirksgericht Ralschach-
27. Aplil 1873.

(1373—1) N c . ^ '

Erecutive ,
Realitälen-Verfteil,crlllI

Vom t. l. stübt.-dclcg. GczirlSg l ' "
Rudolfswerth wird bekannt gcmcchl'

ES sei über Ansuchen deS Georg " ^
von Mültling die exec. Versteigert'« o.
dem Mathias Mazelle von s i 'b " °Oe-
rigen, gerichtlich ans 410 fi. g e M ^ ^
sitzhälfte der im Grundbuche ^ t>" v^,
Gottschee nud Rectf.-Nr. l584/1<)»" ^.
kommenden Hubrealitäten R'bn'l ^
51 fl. 96 l r o. «.o. bewilliget und y ^
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, «n» °
die erste auf den

27. J u n i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den .^>?^

5. S e p t e m b e r I s ? ^ ^
jedesmal vormittags von 10 b'« ^

net worden, daß o e ^ ' . ^ i ung " "
der ersten und zweiten Fe'lb'"« ^ ^

dritten aber auch unter demfelv

° e ° ^ i " c i ^
lnsHer^
Anbote ein ^pcrz- Va 'um z ^
der Licltationscomm'sston u ^ he
so wie das Schätzungsprotolou ^ .

RudolfSwcrth, 27. Fcvru«
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Mefenverpachtung.
D i n s t a g am I t t . dieses Monates, vormittags

um 9 Uhr, wird ein Theil der städtischen Metzger-
wiese am Kleingraben nnd die sogenannte Tallavan'sche
Wiese ober der Kolesje-Mühle in der Tirnau für dieses
Jahr znm Abmähen verpachtet.

M a g i s t r a t Laibach, am 6. Juni 1873. ^

Wein-Verkauf. f
Auf der Herrschaft Horvatska in Kroatien bei Tulielj, 4 Stunden von

ttatin und 5 Stunden von Pöltschack entfernt, werden 800 Eimer 1872er
ttauweine von bester Qualität aus freier Hand zu 12 bis 13 fl. pr. Eimer ver-
tauft und auch in kleineren Partien von 30 bis 50 Eimer ausgefolgt. Auf
Verlangen der Herren Käufer kann der gekaufte Wein auch zur Bahn nach
ftann oder Pöltschach gestellt werden. Gefällige Anfragen wollen an die Guts-
ferwaltiinp; Horvatskn, Post Prejrrada in Kroatien gerichtet werden.

Auf der Herrschaft Luinica, Post Berdovec, Eisenbahnstation Za- (
presič, Kroatien, sind i

, mehrere tausend I^imer |
alter und neuer Weine i

I in grösseren und kleineren Partien abzugeben. I

Joh. Nep. Ivančič, .
I (1362-2) Verwalter. |

(^281) 3lr. 3160.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der V . F. Ger-

ber schm Concursmasse wird hicmit
bekannt gegeben, daß der Concurs-
maffeverwalter den Bertheilungsent-
wurf vorgelegt hat, von welchem sie
Vn dem Conrurscommissär oder bei
dem Masseverwalter Einsicht und Ab-
Ichrift nehmen können, und daß sie
Hre allfälligen Erinnerungen gegen

>nselben bis
1 6 . J u n i 1 8 7 3 ,

Mweder mündlich oder schriftlich bei
^m Concurscommissä'r einzubringen
wen.

Laibach, am 27. M a i 1 8 7 3 . ^
l i 328^2) Nrl 7043.

Czecutive Feilbietung.
. Vom l . l . städt. deleg. Bezirksgerichte
'N ^aibach wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Franz
'"«lnll durch Dr. Ahacic zur Einbrin«'
?ung der Forderungen pr. 14 f l . und pr.
^ fl. 25 lr. und der auflaufenden Exe«
"Uionslosten auS den Erkenntnissen vom
^ Jul i 1869, Z. 1384. und vom ölen
^sptember 1W9, Z. 1700, die execut.
Allbietung der bereits mit dem Super-
plandrechte belegten, auf der Realität
" s Franz GrieS Einlage-Nr. 453 ad
'vonuegg für Anton Bolct aus dem Ueber-
««««vertrage vom 9. Februar 1859 in-
'«blllierten älterlichen Enlfertigung per
^ si. bewilliget, und werben zu deren
"°lnllhme die Tagjatzungen auf den

2 1 . J u n i ,
5. J u l i und

:. 19. Iuli l.I.,
"oesmal 9 Uhr vormittags, mit dem An-
?^ge angeordnet, daß odgcdachtc Satzpost
^ der ersten und zweiten Feilblelung
<!^t unter dem Nennwcrthe, bei der
^Uten aber um den wie immer gearteten
""bot „ „ den Meistbietenden hintange-
""cn wetden wird.
l Die Acitationsbedingnisse, wonach
^"besondere jeder Licitant vor gemachtem
""bole ein Vadium ftr. 15 st. zu han-
,," ber Licitationscommission zu erleben
^ - sowie der GruudbuchSexlract, lönnen
nes>°l" oieSycrichtlichcn Registratur ein-
^'")en werden.
^.. K. l. städtisch deleg. Bezirksgericht

" ^ c h . nm 14. M a i 1373.

^ . > ^ x ^ ^ ^ '«^- ^«^^- > "̂>- .-«^ .̂ !M -̂̂  >M

(1322-2) Nr. 0968.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum (tdiclc vom 7ten

Jänner 1873, Z. 22,335, wird vom l. l.
VczirtSgcrichtc yieunt vclannt gemacht:

Es weiden über das vom Executions-
führer ciuvcrstlindlich mit dem Execute«
gestellte Ansuchen die mit Bcfchcid vom
7. Jänner 1873, Z. 22.335, auf den
! i . M a i und 4. I u m 1873 angeordneten
ersten zwei exec. Feilliictungen die dem
Franz Gricß von Piallzbilchcl Hö.-Nr.
10 gehörigen, im Grundliuäft der Herr-
schaft Sonnegg, sol. 4.5.», 8ud Uro.«Nr.
524, Rclf.-Nr. 395 vorkommenden Nea-
litüt M o . ft4 fi. 19'/2 lr. mit dem für
abgethan erklärt, baß es lediglich bei der
mit obigem Bescheide auf den

5. Juli l. I.
angeordneten dritten exec. Fcilbietung sein
Verbleiben habe und daß bei ^dieser Fcil-
bietung die in Pfand gezogene Realität
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangcgebm werden wird.

K. k. städt. delegiertes Bezirksgericht
Laibach, am 3. M a i 1873.

(1353—2) Nr. 2163.

Executive
Realitäteu-Versteigenlug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Muöik von Senosctsch die exec. Vcrstci-
gerung der dem Josef Fabiii von Scno-
setsch gehörigen, gerichtlich auf 2195 st.
geschätzten Realität bewilliget und hiezu
zwei Fcilbietungstagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

2 5. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 3 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der GerichtSlanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der zweiten Feilbietung nur um oder
über den SchätzungSwcrth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgebcn
werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz, Vadium zu Handen
der Llcitationseommission zu erlegen hat,
sowie das Schahungsprolololl und der
GrundbuchSextract können in der dicsgc-
rlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetfch, am
10. M a i 1873.

Moll's Seidlitz-Pulver.
J | W a L Diese Pulver behaupten durch ibre ausserordentliche, in den mannigfaltigsten Pillen

erprobte Wirksamkeit unter sämmtlichen binher *"'V'innt*n HmisaTrrieien nnbeiitritten den ersten
Hang; wie denn viele Tausende aun allen Tlif ' ' • " . rreir.hei urn vorliegende

DankFagungsn^hreiben die <]et;ii)lirten Naehweiifnngen • n b«i liutiitueller Ver-
»topfung1. Unvcrdaullohkelt uml Sodbrennen, < . . < Vl«r«nkranltb«lteii
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfaobmerzen, BlutoongesUonen, ffloht&rtlfeB
Ollcd«raffeotlonen, endlich hei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Breoh-
relz n. H. w. mit dem beuten Erfolg angewendet wurden und die iiaclihultiggteri ileilresultate lieferten.

Preis einer Originalschachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. 6. W.

Franzbranntwein & Salz.
^ L Der zuverl&RKigKte Selhstarzt r.ur Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und

iuHsereu Entiündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
niid Zahnsclimerz, alte Schaden und oil'euc Wunden, Krebguch&den, Br»nd, entesisdete Auges,

' Llhmungen und Verletzungen aller Art etc. etc.
In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung SO kr. 6. W.

fforsch - Leberthran - Oel.
^^J Die reinste, und wirkHMiiRte Sorte Medicinalthran auH Bergen in Norwegen, nicht zn verwoeb-
^^^ geln mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel.

Da« echte Dorsob-Lebei-thran-Oel wird mit bestein Erfolge angewendet bei B r u t - und
Lungenkrankheiten, ßkropheln und RhaohltU. YM heilt die veraltetste« Oloht- und rheoma-
tlaohen Leiden, sowie ohronlsohe Hantansaohläge.

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. l/V.
I V i e d e r l a j f e n : in Laibach bei Herrn W i l h e l m Jttayr, Apotheker „turn

goldenen Hirschen."
Albona: K. Millevoi, Apolh. | G ö r z : A. Seppenbofer. Alarburg: F. Kolleinig,
l i l l i : Karl Krisper. Ilaidcnsehast: M. Guglielmo, N e u m a r k t l : C. Mally.

„ Fr. Rauscher, Apotli. Apoth. Klldollsworth: J. Bergrnarm.
Canalc: A. Hortoluzzi. Kla^cnsurt rC.CIementschitfich. Vil laeb: Math. Fürst.
(Hormons: E.Codolino, Apoth. Krainbur^: Seb. Schaunigg, Ap. „ J. E. Plesnitrer.
(üörz: A. Franzoni. Lussin pieeulu: Pietro Or- Wippach: Anton Deperi».

C. Zanetti. landos. (1140— b)

(1347—2) Nr. 1122.

Erinnerung
an Margarcth K o p o r und deren unbe-

kannte Rechtsnachfolgern.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Ra-
lschach wird der unbekannt wo btfinoli-
chcll Margarelh Kopor und deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern hiermit eriN'
nert:

Es hade Jakob Zupanz von Gorena»
vas Nr. 4 wider diejelbcn die Klage auf
Ersitzulig der uul) Urb.«)tr. " / „ i!,(1 Gut
Untcrcrlelchcin vorlommcndcn Hubrcalität
und Gcslattung dcr iÄcwühranjchrtibung
liud prliL». 10. M a i 1873, Z. 1122,
hicramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf
den

8. I u l i l. I.
fiüh 9 Uhr mit dcm Anhange deS § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Martin Plaznik von GorcnavaS als euru-
î or aä ^otum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dcsfen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Ralfchach, am
23. Mai 1873.

(1319—2) Nr. 4411.

Rcafsumicrungdlitterexec.
Nealitätcn-Vcrfteigernllg.

Vom l. l. sladt. dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ällhovc von Sagraz die executive Verstei-
gerung der dem Johann Viranl von Smer-
jcne gehörigen, gerichtlich auf 1950 ft. ge-
schützten, im Grundbnche Gulenfcld Urb.-
Nr. 7, jdi. 19 vorkommenden Realität
pow. 31 si. im ReassumierungSwegc bc<
williget und hiezu die FeilbietungStagsa-
tzung, und zwar die dritte auf den

2 8 . J u n i 1 8 7 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
AmtSlanzlel, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilüt bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schätzung«-
werthe hintangegeben wird.

Die VicitalionSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fo wie das Schätzungevrolotoll und der
Orundbuchöcxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 18. März 1873.

(1352—2) Nr. 2161.

Rcafsumieruug dritter
exeeutiver Feilbietung.

Von dem k. l . Bezirksgerichte Seno«
sctsch wird mit Bezug anf daS Edict vom
2tt. Februar 1873, Z. 345, kundgemacht:

ES sei über Ansuchen deS Anton Trost
von Podgrli Nr. 5, Bezirk Wippach, ge-
qen Ignaz Muha von Großubelslu pcto.
315 f l . c l<. c. in die Reassumierung
der dritten exec. Feilbietung der dcm letz-
tcrn gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Präwald sud tow I I I . <o1. I 0 3 l ,
?ir. "'/,, vorkommenden Realität gcwil-
liget und hiezu die Tagsatzung auf den

2 8. J u n i l. I .

hieracrichts angeordnet worden.
K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am

10. M a i 1873.

( 1 0 2 6 - 3 ) ^ N s ^ ' 2 6 6 ^

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht, daß die in der
Executionssache des Josef Gorup und
Franz Kalister, Erben nach Johann Ka«
lister, durch Herrn Dr . Deu gegen Geory
Sabcc und Johann Sabcc von Dorn
mit dcm Bescheide vom 25. Oktober
1872, Nr. 7130, auf den 24. Jänner
1873 angeordnete erec. Realfeilbietung
mit Bcibehalt deS OlleS, der Stunde
und dcm vorigen Anhange auf den

2 9 . A u g u s t l. I .

übertragen worden ist.
K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am

10. Jänner 1873.

(1321—2) N r ? ^ I 9 6 7

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. slüdt. deleg. Bezirke-

gerichte Laibach wild im Nachhange zu
dem Edicle vom 28. November 1872, Z.
19.748 hiemit balannl gegeben:

E« seien über das Gesuch der löblichen
l. k. Finanzprocuratur nou. hohen NerarS
und GrundentlastungSfonde« für Krain
gegen Franz Olorn von Nosenbach Nr. 4
äv 7M«8. 18. April 1873, Z. 6196,
im Einverständnie beider Streittheile die
mit Bescheid vom 28. November 1872,
Z. 19.748, auf den 19. April und 24sten
M a i l. I . angeordneten eisten zwei exec.
RcalfeilbictungStagsahungen der dem Franz
OlolN gehörigen Realität Urb.-Nr. 40,
Nctf.-Nr. 828, Einlag-Nr. 93 Q<l Npp,
lein pow. 13 st. 0'/, lr. mit dem für
abgehalten erklärt, daß es lediglich bei
dcr mit obigem Bescheid auf den

2 5. J u n i l. I .
angeordneten dritten exec.Realsf.ilbleluna.s-
tagsatzung fein Verbleiben habe.

laibach, am 18. Apri l 1873.
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Bei Josef Karinger eben augelangt:

E m Assortiment
teili0i'

Zwirnhandschuhe
in allen Grössen von 30 kr. bis fl. 120'

Desgleichen aus Seide für Damen
und Herren ein Paar fl. l'9O.

Eigenbau.
Tasel-Vel >«>

ganz frisch und vorzüglichst guten Geschmacks,
der ^tr. 36 f l , , Pfd. 40 tr., ift zu haben

Gpitalgasse « r . 277, 1 . Stock.

Gute, fruchtbare

Arlenerde
wird fuhrenweise verkauft.

Anfrage im Mallitsch'schtn Hause,
« r . 59 Psftgajst, auf de?n Bauplätze
daselbst. (1385)

auf der Wurzel,
dreimähdig, gutes Futter, wird billig verlauft.
Auskunft im Annoncen -Bu reau , Loibach,
Hauptplah 313. (1384)

Gegen Hochwaffer.
Ieuen Herren Nasserradbesitzern. die bei Hoch-

wasser und bei lleinem Wasserstande nicht, oder
nur mangelhaft arbeiten tüunen, erlaube ich mir
«rgebenst anzuzeigen, daß ich diesem Uebelstanbc
gründlich und gänzlich abhelfen lann und ihnen
auf Grund meiner anzubringenden Vorrichtung
jede Garantie biete, um in der Folge bei jedem
(dem grüßten, mittleren als anch kleinsten) Wasser-
ft»nde ohne Anstünde mit gleichen Effecten arbei-
ten zu lännen. Achtungsvollst

(1083—8, I». C l l l ^ i o b ,
I«g«ni«u, n. Maschwnlbau« in Lalbach ««uennail» Nr. 171

HerrschastsKauf.
Wi r suchen ein größeres landtäf-

liches Gut preiswurdig anzukaufen.
Directe Anträge, mit Ausschluß

von Zwischenhändlern, sind zu richten
an das «ü««»r»»,,5«»,> «ler Vmterr.

«4»«»ln>»>^< » (1345-4)

,^nr goldenen Cluajle"
Vaiba«. Hauptplalz.

lmftfiehlt stin stets mit dem Neuesten gut sor-
tiertes Lagrr von: 8«llien- ^ ^oü-Lrepln. 8»l-
l«n», llu«t«n, 3enäny«, 8p»n«en, ^n l l - , 8el>
ll«n und >?eli-fs»n«en, schwarz und färbig Nep8,
AN»«, Xoble»»« und lasset«, schwarz und filr»
i ig Seiden- und Vaumwoll-Lammtv, Woll- und
Seibcn-Plüsoll, schwarz und särbig Nobles»«,
s»ll!s, ^ t l , 8 , Moirse- und Samml-Liinäos,
schwarz, weiß und farbig Vaumwoll-, Zwirn-,
Seiden- und Woll 8pl t«n, weiß und schwarz,
glatt und fa^onniert Seiden-Iüll, ' und '/.
hlondgrund ftlr 8r»ut»onle!vr, L»ie, fs«u srnu,
«utsenleles, l ü l ! ' anylai«, L»ti»t Llair, ««ul,
Osp«-l.l««e, geschlungcnr und gcsticltc l^oul-,
L»U«t- und l.elnen 8tsvisen, «ou«8elin, 0ry»n>
tin, Avsmsisuttes und futterlelnen, 8»>'8lnet,
P»s0»ll, V«sn»nn> und 8onl2fl-o<:lt - llullsten,
»lihe Vosnlln» ttalter, Möbel-<:n«nlllen fl'2N8en ,
und Lrepin, «Vl»u«nl»«sten, Leinen- und Percail-
8iin«ler, Knöpf« jeder Nrt, 8«l«l«, I ^ l rn , «»-
«le«n,c. ,c. (11-47)

D M " Vestellungen nach Auswärts wer-
den postwendend tfpediert und Gegenstände, die
nicht am Lager, bereitwilligst besorgt. " M W

Verkauf
von 1N.0N0 Stillt Tannen-Sag-
und 1U.000 „ Tanuen-Bau-

Hölzer
im Forste Golobikouk, worüber die llffent«
liche Versteigerung bei dem l . l . Steuer-
als Domäumamte Adelsberg am

16. Juni l. I.
9 Uhr früh abgehalten werden wird, allwo
die näheren Auskünfte »ährenb den NmtS-
stunden jedermann bereitwilligst ertheilt
werden. (238—3)

K. f. Steuer- als Domänen-
amt Adelsberg, am 23. Mai !H73.

Ein GntsvttMltel,
theoretisch uud praltisch gebildet, vertraut mit
allen laudwirthschaftlich technischen Gewerben, im
Forstfache und der Thierheillunde erfahren und
bewandert, sucht seine Stelle zu verändern. Der-
selbe wäre auch geneigt, die Pachtuug eines grü-
ßern Gutes zu übernehmen. (1358-A)

Gefällige Offerte unter der Chiffre » ! . « .
l l r . 7 besorgt die Expedition der „Laib. Ztg."

"MW
in W i e n k 2 bis 10 fl. per Tag für Vcsucher
der Weltausstel lung bestellt das ^ « n » » »
««»»Nur«»»«» in Laibach, Hauptplah 3l3.

^ (811-10)

Gin eleganter

Wagen
ganz neu tapeziert, halb gedeckt, zweispännig, ist
zu verlaufen beim Kaufmann « « « » » in
» t5»>n» ,u?» (1344-3)

Natürliches

WM».
frisch von heuriger Füllung, stets zu
haben in der Spezerei-, Material-,
Färb-, Wein-, Samen- und Delica-
tessen-Handlung des (i2so-4)

! Theatergasse Nr. 18.

U ÄußerorzenM vMcilhaNe ^

Glücks - Offerte.
Glück und Sepn M Cohn.

QroMfie vom Ntnnte Hamburg
garantierte Geldlotterie von

silier

2Mill.661.400Thalcr.
Diese vortheilhasle Geldlotterie ist diesmal

wiederum durclt (iewinne
ganz bedeutend vermehrt;
sie enthält nur M4.5OO L o n e , und
werden in wenigen Monaten in 9 Abtheilungen
folgende Clewlnne Kicher ge-
wonnen, nämlich: ein neuer
grosier Hauptgewinn even-
tuell ltO.OOO Thaler, 8pe<;i«ll
T h a l e r 80.000, 40.000, »0.000,
20.000, 16.000, 2 mal 12.000, 10.000,
ii mal 8000, ii mal 6000, (> mal 4800,
2;J mal 4000, II mal «200, 12 mal
2400, 32 mal 2000, 3 mal 1000, 65 mal
1200, 204 mal 800, 3 mal 600, 2
mal 480, 412 mal 400, 412 mal 200,
10 mal 120. 472 mal 80, 1U8U0 mal
44, 22330 mal 40, 20, 8, (!, 4 A 2
Thaler.

Die (Sewinn-Zlehuilff derzweiten
Abtheilung ist a m t l i e h auf den

18. und 19. Juni d. J.
restgestellt. Es kostet h i e r z u
das ranze Orig.-Los nur 3 fl. ö. W.
das halbe „ nur l1/, fl. ö. W.
das viertel „ nur SOkr. fl. W.
und icnde ich diese Orlffllial-IiO«e
mit HeglerunffHwappen (nicht
»on den verbotenen JVomes.sen oder Privat-
Lotterien) gegen f r a n k i e r t e Einsen-
dung des HetrageM selbst nach den
entserntenten Gegenden den
geehrten Auftraggebern KOsort zu.

Die amtllehe ZlehuiigHllat«
und die

Versendung der Gewinn-
gelder

erfolgt Nosort na eh der Ziehung
an jeden der Hetheiligton p r o m p t u n d
verirhwlefen. (1360—2)

Mein Geschäft ist bekanntlich d a a fll-
teate und allergluekllehMte,
indem die bei mir Bethelllgten
schon die grftMMten Ilaupt-Ue-
w l n n e von Th lr . 100.000, 60.000,
50.000, oftmals 40.000, 25.000, 20.000,
sfhr häufig 15.000, 12.000 Tha ler ,
10.000 Thaler ete. ete., und
Jungflt in den im Monat I?Ial d. «I.
stattgehabten Ziehungen d i e (»eMammt-
Mumme von Aber I1OO.OOO
Thaler laut amtllehen Ue-
w l n n l l i t c n bei mir ge-
wonnen haben.

Laz.Sams, Cohn in Hamburg,
Haupt-Comptoir, Bank- und Wcchselgeschäft.

Die Bank „Sloveiiiia"
verkauft sogleich «lie

Gewölbs-Portale
und

Auslagen
im Hause Nr. 24 in der Sternallee. Näheres
bei der Bankdirection. (1371—3)

Ein KllM«l
von

IU,W««M
wird gegen halbjährige Interessenzahlnng <H
vorhinein und Sichsrftellung auf ei» groi,"
stcuerfrcice Z i n K l , a u s in ,̂'aibach auftuneYN"'
gesucht. (1^>^>

Offerte «beruimml das Unnsnce»-V«l'^
in Laibacl,. bauutvlat, 81».

H W - ^K « l<»uHX<<l lu»» « 8 7 3 . " W U «
Anläßlich der Weltausstellung und des qvosien Frohnleichnamsfest"

geht am i l . I u n i l. I . früh « Uhr 46 Minuten ein

I6xtiH?5UA von l l i l ^ t nach ^Vion ab.
Hu diesem ûge werdm in Tr ie f t , AdclSbera, Mormons, GSrz, NabreM

Uienz, Tissck, (^arlstadt, Villach, ! . » « » » » « > , , Aaram, .Nlaaenfurt, Ttt"'
brück, (?i l l i , Marburg . Graz. «eoben. Brück a. M . , Mürzzuschlag und in al""
dazwischen gelegenen Stutionel« der Tüdbahn

« i t c i rca H t t Perzent ermäßisste Fahrb i l le ts >» . und «R«. Klaffe
zur Fahrt nach Wien und retour giltig ausgegeben. ^ ,

Die Rückfahrt lann innerhalb 14 Tagen mit jedem beliebigen Personenzug angetrete»""
den. — An Freigepäck werden 50 Pfund gewährt. ^

Die Fahrpreise und alles Nähere ist aus den in allen Stationen affigierten Kundni«^
gen zu ersehen. — Anssilhrliche Programme werden bei allen Personcnlasseu g r a t i s "Ml"»

<2N^«A<55M«, „^< .»» werden sowohl von dem gefertiglen Bureau al« ̂  ,««>
H V H I Y l T N N N r l T dem den Eftrazug begleitenden Beamten desselben l'

Preise von 75 lr. bis 3 fl. ». W. pr. Tag »nd Person uermiethe t. . ^
Weltausstcllungs-Central-Gurcau für Reise und Wohnung in M»"

l1386> I X . Be t i r k . Uichtensteinstraße !). ^«

U i uuu ! l ! l l uuu ! ! ! ! l l ! l ! "̂ unler Garste und Probe"«?

Kundmachung.
M o n t a g , am <>. J u n i 1873 früh um 8 W

wird die Grasmahd auf der Iallen'schen Wiese im t"
nauer Etadtwalde verpachtet. .

Pachtlustige wolleu um 8 Uhr auf der benannte"
Niese erscheinen. ( l^H

I.lljllzrller LmeMM
Din Onlu;rzl1v6r3ainmwn3 vom 13. M i 6. .1. l^lt ^6801^053^^

^eti«n-Int«llm^^<ll<in« nil „iBUl<l«n siml/l«» <s««s 7^^,B
pr. ktück «inxlilöWN, vvololi« :m äor Xakmo ä«r ̂ t i ' l l ' l 'MÜs^ . zol
l l^ l ' t tMft te^^nk-D' i l ia l^ l l l ^ r vom 9. .Inni :m ^ l m I I ^ W ^ ' ^

I«ll.idll,cd, 4. «Imli 1873. . ^

(1368-2) I>sr I^ i^uiäaUoi iZ-Hussct^

• M M M m^mi ^mgm ^m^ w^^m ^ ^ ^ ^mma ^m^ <^^m 1MH ^ ^ ^

1 Weltansstellnngs- M Eeise-LileraljL I
Vorrüthif? und zu beziehen durch *«.9£

• Ign. v. Kleiitmayr cV F. Baiiitoe1*^ »
I Buchhandlung in Laibach. „on
. Schanbach, die deutschen Alpen, 5 Bde., I. fl. 340, II. und III. * "
I IV. und V. ä fl. 2-30.

Germonik, der Kurort Veldes, fl. 1.
Bacdccker, Oesterreich-Ungarn, geb. fl. 2'30.
Baedecker, Ober-Italien, geb. fl. 3-40.
Oerold'c Illustr. Fremdenführer von Wien, fl. 180.
Weltausstellungs-Wcgweiser mit Plan, f>0 kr.
Neaffer, Führer von Wien und Umgebung, 60 kr.
Führer durch die Strassen und fJasSen WienB, 20 kr. . t g0 kr-
Oerold's KituationHplan der Weltausstellung, nchwurz 30 kr., cffllonJJ,|iun(|8pW»

I Wiener Baedeker, von Bücher & Weiss, mit Stadt- und AUBSW
•> Theaterplänen und Ilolzscbnitten, geb. fl. 1H0 kr.

Schumann, Weltausstellungsführer, SO kr. . Krtflsiruck, °ft

I Wien imWeltaus8tellung8Jahrel873, 13 Blätter in OelfarDcnm
1 Alt, Preis complct fl. W\, mit Album fl. 34.

Förster1« Reisehandbuch für Italien, geb., 2 Bde., A fl- ̂ ' Ö.OA
I Baedeker, Südbayern, Tirol, Salzburg, Steicrmark, geb» *'• ^
1 Die Adelsberger Grotte, mit Plan der Grotte, HO kr.

Prohaska's Eisenbahnkarte von Oesterreich-Ungarn, fl- *•
I Neuester Plan von Wien, 25 kr. fl 1.40
I Gettinger, West- und Südbahn, Ausflüge und Wanderungen, n.

Foenrter, Fremdenführer von Wien, fl. 1. nA *,. , Vl l in-
1 S t r a h a l m , Frnmdcnsühror von Wien und Ausstellung, :>0 Kr. , & 24 ^UI

I Illustrirto Wiener WoltausatellungB-Gallerle, Preis ]>cr J »
mern fl. 2, einzelne Nummern 10 kr.

1 Stets vorräthig neueste Post- und Kiscnbahn-FahrpJane.
1 m - Photographi«che Ansichten o i n z c l n o n ucrv°

der Städte Steiermarks, KRrnten» und Krains, «benw ü
Gcl)irg8partieu-

I ragendsten Punkte der Bchönsten und l"n n 0""f!l# a n 20 kr.
1 Prei«: Quart-Format fl. 1 und in VUitkarten ^ ^ ^ M

Druck lmtz Verlaz von I g n a z ». < t l e l n m » y r <l̂  K e d o r O o m b e r « .


